
Niederschrift über die Mitgliederversammlung der FREUNDE des HAStK am 12.11. 2019


Ort    : Lesesaal des HAStK, Heumarkt 14


Zeit   : 18.00 bis 19.15 Uhr


Vor Eintritt in die Tagesordnung:


Vorsitzender Burkhard von der Mühlen begrüßt mit den weiteren Vorstandsmitgliedern Dr. Walter 
Schulz, Ulrich Voigt und Dr. Bettina Schmidt-Czaia (als Archivdirektorin geborenes Mitglied des 
Vorstands) 58 Mitglieder und Gäste zu dieser zweiten MV im Jahre 2019.


Entschuldigt ist wegen Krankheit Vorstandsmitglied Werner Grosch.

Der Vorsitzende gedenkt der im Jahre 2019 verstorbenen Mitglieder des Fördervereins.


Er bedauert die Abwesenheit zahlreicher politischer Vertreter aus dem Rat der Stadt, weist auf 
eingegangene Entschuldigungen hin und begrüßt besonders Herrn Landtagsabgeordneten Lorenz 
Deutsch, der gleichzeitig Kreisvorsitzender der Kölner FDP ist.


Diese Mitgliederversammlung ist die letzte an dieser Stelle: das HAStK wird Anfang Dezember 
d.J. in sein dann 3. Provisorium seit März 2009 einziehen und hoffentlich um die Jahreswende 
2020/ 2021 in die endgültige Bleibe einziehen können.


Der Vorstand hat sich entschieden, für diesen Abend keine externe Referentin/ keinen externen 
Referenten einzuladen. Im vergangenen November habe Autor Armin Maiwald an dieser Stelle 
über seinen Archivfilmdreh berichtet und zuvor sei zwei Mal die Leiterin der Gebäudewirtschaft 
mit dem zuständigen Projektleiter bei der Versammlung aufgetreten, um über den Fortgang des 
Archivneubaus zu berichten.


Wie in der Einladung zum Ausdruck gekommen, ist dem Vorstand die Diskussion mit den 
Vereinsmitgliedern darüber wichtig, wo neue oder andere Akzente gesetzt werden müssen, wie 
das Angebot des Vereins zusage und wo noch Potentiale gesehen werden, die Arbeit des Vereins 
umzusteuern oder zu intensivieren.


TOP 1

Begrüßung und Bericht aus dem Vereinsgeschehen seit der letzten MV am 21. Mai


a.

Während des ganzen Sommers liefen die Begleitveranstaltungen zur Ausstellung 
„ParallelUNIversum?! - Köln und seine Universität seit 1919“. Hierzu gab es bis zum 10.11. eine 
Fülle von Vorträgen, Exkursionen und Führungen. Zum Erfolg dieser Reihe und der Ausstellungen 
werde Frau Dr. Schmidt-Czaia unter ihrem Berichtspunkt sicher Stellung nehmen. Im Ergebnis sei 
sich der Vorstand in seiner Sitzung am 22.10. einig gewesen, dass die Vielzahl der 
Veranstaltungen -so wertvoll sie im Einzelnen gewesen sind- ein Überangebot an die Mitglieder 
und die interessierte Öffentlichkeit darstellte.

Die Angebote, die die Universität zu ihrem Jubiläum gemacht habe, seien mit vergleichbarer 
Resonanz aufgenommen worden.

An dieser Stelle bedankt sich der Vorsitzende bei den Hauptamtlern und den externen 
Referentinnen und Referenten für Ihren großen Einsatz.


b.

Ein großer Erfolg war die Veranstaltung „Von Jakob zu Jacques - Der Kölner Offenbach“ am 
23.07. in der Trinitatiskirche mit interessanten Grußworten, einem Bericht des Kurators Esser, 
Tanzeinlagen der der Tanzschule lindig.art und musikalischen Aufführungen mit mehr als 250 
Zuhörerinnen und Zuhörern.

Diese Veranstaltung ist von den FREUNDEN maßgeblich finanziell unterstützt worden. Gleichzeitig 
wurde zum ersten Mal die online-Ausstellung präsentiert, die die FREUNDE durch ihre 30-Tsd-



Spende zum Jahrestag des Einsturzes für die Beschaffung der Hard- und Entwicklung der 
Software möglich machten.


c.

Am 03.09. fand auf der Dachterrasse des WDR-Funkhauses Wallraffplatz die Vorstellung des 
Kalendariums 2020 mit Fotografien der Bildkünstlerin Ingrid von der Ropp statt.

Hierüber ist in den Medien ausführlich berichtet worden. Der vom Förderverein finanzierte 
Kalender mit 12 Blättern ist auch in diesem Jahr wieder die Jahresgabe an die Mitglieder.


Der bisher erreichte Verkaufserfolg liegt bei rund 400 Exemplaren.


d.

Am 06.09. trafen Herr Grosch, Frau Tiggemann-Klein und der Vorsitzende mit Herrn Maiwald in 
dessen Studio zusammen, um letzte Fragen zur Fertigstellung des Archivfilms zu besprechen. 
Herr Maiwald präsentierte den Rohling des Films und definierte, welche Sequenzen er noch 
braucht, um den Film betexten zu können und abnahmefertig zu machen. Die Nachweise wurden 
zwischenzeitlich durch Frau Tiggemann-Klein erbracht und Herrn Maiwald Zugang zu Quellen im 
Rheinischen Bildarchiv und im Kölnischen Stadtmuseum verschafft.


e.

Am 14.09. nahmen einige Mitglieder an der Feierstunde zur Verleihung des Severinsbürgerpreises

in der Severinskirche teil.

Bekanntlich waren die FREUNDE als Förderverein in 2009 selbst Preisträger und in nachfolgenden 
Jahren auch die Mitglieder Günter Schwanenberg und Martin Stankowski.


f.

Der durch die Verantwortlichen im Archiv sehr gut vorbereitete Tag der offenen Tür im RDZ Porz-
Lind am 12.10. gab auch dem Verein die Möglichkeit, seine Ziele und seine Arbeit zu präsentieren.

Insgesamt kamen an diesem Tag 197 Kontakte zustande.


g.

In einer intensiven Vorstandssitzung am 22.10. haben sich die Mitglieder darüber ausgetauscht, 
ob und wie wir die Vereinsarbeit neu positionieren müssen, um langfristig die Mitgliederzahl zu 
halten und zu steigern, die Wahrnehmung der Vereinsarbeit und des Archivs in der 
Stadtgesellschaft zu konsolidieren und zu verbreitern  und nicht zuletzt einen befriedigenden 
Spendenzufluß zu gewährleisten, der nur kommt, wenn die Situation des Archivs bei den 
Menschen präsent ist.

Und diese Situation ist ja bei all den erreichten Fortschritten der letzten Jahre nicht überall 
befriedigend. Hier fügt der Vorsitzende die Aufsplitterung der Standorte, die Personalsituation in 
der Restaurierungsarbeit und die Unzulänglichkeiten in den verschiedenen Provisorien an.


In der Vorstandssitzung wurden auch Personalfragen besprochen.

Schatzmeister Ulrich Voigt, vom Verwaltungsrat der Sparkasse KölnBonn im Mai d.J. zum 
Vorstandsvorsitzenden bestellt, wird wegen zahlreicher zusätzlich übernommener Pflichten nicht 
weiter für die Vorstandsarbeit zur Verfügung stehen.

Der Vorstand wird daher der Mitgliederversammlung im Mai 2020 vorschlagen, das 
Vorstandsmitglied Dr. Dartsch der SKB zum neuen Schatzmeister zu wählen. Die Herren Voigt und 
Dr. Dartsch haben hierzu eine Einigung erzielt und werden die Geschäfte in den nächsten 
Monaten nach und nach überleiten. Die Bestellung von Herrn Dartsch aus dem Vorstand der SKB 
ist sinnvoll und geboten, weil sich der Förderverein so der Dienstleistungen des Vereins- und 
Mandantenmanagements der SKB versichert, die reibungslos und qualitätsvoll erbracht werden.


Um dem Förderverein Interessenten zu erschließen, die wir bisher nicht für eine Mitarbeit bei den 
FREUNDEN gewinnen konnten und unser Netzwerk zu erweitern, haben wir Frau Sigrid Krebs, 
langjähriges Mitglied der FREUNDE, im Hauptamt Pressesprecherin der Kliniken der Stadt Köln 
und langjährig im geschäftsführenden Vorstand des Festkomitees Kölner Karneval tätig, gebeten, 
als kooptiertes Mitglied des Vorstands zu wirken. Dem hat Frau Krebs zugestimmt.

Einer Wahlhandlung bedarf es hierzu nicht.

Frau Krebs ist anwesend, stellt sich auf Einladung des Vorsitzenden zur Person und mit ersten 
Ideen vor.




Die Aufnahme von Frau Sigrid Krebs in den Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gut 
geheißen.


h.

Am 23.10. fand in der Herz-Jesu-Kirche am Zülpicher Platz die breit beachtete Eröffnung der 
Offenbach-Ausstellung statt, über die Frau Schmidt-Czaia später berichten wird.


i.

Die Stiftung Stadtgedächtnis hielt ihre Vorstandssitzung gerade gestern (11.11.) ab. Der 
Vorsitzende nahm teil. Die Stiftung ist nach ihrer Umwandlung in eine Verbrauchsstiftung 
bekanntlich nicht mehr operativ tätig, bleibt aber bis 2042 eine großzügige Förderin des HAStK.


j.

Der Vorsitzende verweist auf noch anstehende Veranstaltungen zum Offenbachjahr, den 
Weihnachtsstand unseres Mitglieds Böther-Schultze am Haus Saaleck (Unter Taschenmacher)

und dankt allen Förderern, Unterstützern, Spendern und den Damen und Herren des Archivs für 
ihre Treue zum Förderverein.


TOP 2

Bericht des Schatzmeisters


Herr Ulrich Voigt berichtet anhand der als Anlage 1 dieser Niederschrift beigefügten Charts.

Der Schatzmeister akzentuiert dabei insbesondere die Notwendigkeit, neben den 
Mitgliedsbeiträgen ein ausreichendes Spendenaufkommen zu generieren, damit der Förderverein 
seine Ziele erfüllen kann. Ebenso betont er die Notwendigkeit, die Mitgliederzahl auszuweiten.


Anlage -1-


TOP 3

Bericht der Kassenprüfer/ Entlastung des Vorstands


Die beiden Kassenprüfer, die Herren Klein und Rosenberger, haben den Kassenbericht für das 
Jahr 2018 im Mai erstellt. Da beide Herren für diese MV entschuldigt sind, verliest Schatzmeister 
Voigt den Kassenbericht.


Anlage -2-


Mitglied Lorenz Deutsch stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands für das Jahr 2018.

Die versammelten Mitglieder entlasten den Vorstand e i n s t i m m i g.


TOP 4

Bericht der Archivdirektorin zu aktuellen Sachständen


Frau Dr. Schmidt Czaia berichtet, bebildert durch die als Anlage beigefügten Charts.


Anlage -3-


Die Archivdirektorin bilanziert die 10 Jahre des Wiederaufbaus und beleuchtet die herausragenden 
Ereignisse des laufenden Jahres.


TOP 5

Aussprache zu den Berichten/ Anregungen der Mitglieder


Vorsitzender Burkhard von der Mühlen ermuntert zu Beiträgen iS des Dialogs der Mitglieder mit 
dem Vorstand wie bei der Einleitung zu dieser Mitgliederversammlung erbeten.


Es erfolgen zahlreiche Wortmeldungen; angesprochen werden die Themen: neuer Sitz in der 
Brabanter Straße, Nutzung des Altgrundstücks an der Severinstraße, Stand der Gerichtsverfahren,




Mitgliedergewinnung, Patenschaften, Spendergewinnung, Nutzbarmachung von Dokumenten für 
Wikipedia u.a.


Sachstandsfragen werden von Frau Dr. Schmidt-Czaia, Herrn Voigt und dem Vorsitzenden 
beantwortet. Vorschläge nehmen auf und bewerten Frau Krebs, Dr. Schultz und Frau Dr. Schmidt-
Czaia.


Der Vorstand bedankt sich für die lebhafte Diskussion.


TOP 6

Beabsichtigte Fördermaßnahmen in 2020


Schatzmeister Ulrich Voigt erinnert an die längerfristig beschlossenen Fördermaßnahmen 
(Übernahme Restauratorenstelle, Übernahme Praktikantenstellen, Kalendarium 2021) und stellt 
dar, dass es das Vereinsvermögen zulasse, auch unterjährig gestellte Anträge nach Prüfung zu 
finanzieren.


TOP 7

Vorschau auf das Jahresprogramm 2020 der FREUNDE


Archivdirektorin Dr. Schmidt-Czaia stellt das Jahresprogramm vor. Es wird wie üblich im Internet 
auf der Seite www.freunde-des-historischen-archivs.de   bekannt gemacht.


TOP 8

Verschiedenes

Hier ergeben sich keine Besprechungspunkte, sodaß Vorsitzender Burkhard von der Mühlen die 
MV mit einem großen Dank an alle Anwesenden schließen kann.
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